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 Warum überhaupt Pfahlbau? 

Darüber rätseln bereits Generationen von Wissenschaftlern. Sicher spielte das Wasser eine 

bedeutende Rolle als Verkehrsweg. Über das Wasser wurden Waren aller Art von Feuerstein über 

Kupfer und Zinn aber sicher auch Salz und Nahrungsmittel transportiert. Zudem ist die Bedeutung 

von Wasser als Nahrungsquelle nicht zu unterschätzen. Bei modernen Grabungen finden 

Archäologen heute noch etliche Fischreste wie Hechtköpfe oder auch Gräten der Reinanke. 

Wo aber standen die Pfahlbaudörfer an unseren Seen? 

Es gibt einige Gesichtspunkte die für die Wahl der Plätze von Dörfern von Bedeutung gewesen sein 

dürften. So findet man an sehr vielen "Seeausläufen" Siedlungsreste. Beispiele sind der Attersee mit 

den Dörfern Seewalchen 1, 2 und auch Kammer 1. Ähnlich ist es auch am Mond- Traun und 

Bodensee. Sehr häufig finden sich in unmittelbarer Umgebung eines Dorfes auch Seezuflüsse und 

kleine Bäche.  

Früher dachte man alle Siedlungen standen im Wasser, heute weiß man, es gab verschiedene Plätze. 

Diese waren meist jedoch nicht mitten im Wasser sondern zum Großteil an der manchmal 

überschwemmten Strandplatte. Manche Dörfer, wie zB die Kärntner Welterbestelle, sogar mitten im 

Keutschachersee auf einer mittlerweile versunkenen Insel. Oft findet man die Überreste auch an 

Engstellen, die die Idee der Abkürzung übers Wasser zulassen1. (Attersee-Weyregg, Miesling-

Scharfling, Unteruhldingen-Mainau)  

                                                           
1
 Gerald Egger, 2012 Abschlussarbeit,  Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien, AG; 

Wirtschaft und Gesellschaft in prähistorischen Feuchtbodensiedlungen 



Wenn Sie weitere spannende Details über "die Pfahbauer" erfahren wollen dann nehmen Sie doch an 

einer der über 60 Pfahlbauführungen teil. In diesem Sommer gibt es auch erstmals Kids Spezial 

Führungen mit Feuersteinwerkzeugbau! Infos zu den Führungen unter www.pfahlbau.at, den 

Tourismusbüros und auch in den Gemeindeämtern. Die aktuellsten News finden Sie auch auf unserer 

"Pfahlbau" Facebook Seite! 

 

 

Foto 1  "PFAHLBAU AM ATTERSEE 1",  Die unterschiedlichen Plätze der Pfahlbaudörfer      
 Zeichnung : Gerald Egger 
Foto 2  "PFAHLBAU AM ATTERSEE 2",   Die bekannten Pfahlbaustationen am Attersee und Mondsee   
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